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Beschlussvorlage 
 
EGem Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

Vorlage Nr.: BV 0104/2024 
öffentlich 

 
Amt/Geschäftszeichen: Amt für Verwaltungssteuerung Datum: 21.08.2024 
Bearbeiter: Kathleen Altmann Wahlperiode 2024 - 2029 

 
 

Beratungsfolge Termin Abstimmung   Ja | Nein | Enthaltung 

Haupt-, Finanz- und 
Vergabeausschuss 

16.09.2024 empfohlen   4  |    2   |   4 

Stadtrat 16.10.2024 beschlossen 10  |    7   |   8 

 
 
Betreff: Schaffung einer befristeten Stelle - Koordination kommunale 
Entwicklungspolitik 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der EGem Stadt Tangerhütte stimmt der Schaffung einer befristeten Stelle für 
die Koordination kommunaler Entwicklungspolitik für den Zeitraum 01.01.2025-31.12.2026 
auf der Grundlage einer Bewilligung der Förderung durch Engagement Global mit ihrer 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) im Auftrag und mit Mitteln des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung zu.   
 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 

Kosten 
des Vorhabens 
 

 

Mittel bereits 
veranschlagt 

 

Deckungsvorschlag 
(wenn nicht veranschlagt) 
 
 

 Ja x Nein 

Jahr 2025/2026  
16.356,90 EUR Produkt-Konto:  

ggf. Stellungnahme Kämmerei  

 
Anlagen: Memorandum of Understanding, Antrag auf Förderung  
 

 
 
 
 
______________________    
Andreas Brohm 
Bürgermeister          Siegel 



BV 0104/2024  Seite 2 von 4 

 

Begründung: 
 
Im Juni 2024 fand in Berlin ein Netzwerktreffen deutscher und namibianischer Partnerstädte 
statt. Durch die Partnerschaft Lüderitz/Lüderitz unserer Ortschaft mit der gleichnamigen 
Ortschaft in Lüderitz war auch die Verwaltung sowie die Ortsbürgermeisterin Teil dieses 
Netzwertreffens.  
 
Organisiert und durchgeführt wurde diese Veranstaltung durch Global Engagement (Service 
für Entwicklungshilfen). Im Vorfeld haben dazu bereits in Zusammenarbeit mit Global 
Engagement Netzwerktreffen in Windhoek Namibia stattgefunden sowie ein direkter 
Austausch der beiden Partnerstädte in Lüderitz Deutschland. Nachdem ausgelotet wurde, in 
wie fern sich die Partnerstädte unterstützen können, wurde im Juni diesen Jahres auch ein 
Memorandum auf Understanding - Absichtserklärung (BV 1147/2024) gemäß Beschluss 
unterzeichnet.  
 
Die Partnerschaft soll unter den Substainable Development Goals (SDG´s) – 17 
Nachhaltigkeitszielen, die 2015 von der Weltgemeinschaft beschlossen wurden, geführt 
werden. Diese Verpflichtung ist auch Teil des Memorandums auf Understanding. 
 

 
 
Derzeit pflegen neben Lüderitz/Tangerhütte weitere deutsche Städte Partnerschaften, die 
ebenfalls Teil des Netzwerktreffens waren. Dazu zählen große Kommen wie Bremen, Berlin, 
Mannheim und Giesen, aber auch kleinere wie Pfungstadt und Klein Machnow. Das Netzwerk 
vergrößert sich von Jahr zu Jahr.  
 
Deutsche Kommunen können im Rahmen des Förderinstruments „Koordination kommunaler 
Entwicklungspolitik“ eine Zuwendung für Personalressourcen für den Tätigkeitsbereich 
kommunale Entwicklungspolitik mit Projektstart ab dem Jahr 2025 beantragen. Die Antragsfrist 
war auf den 30.06.2024 – kurz nach dem Netzwerktreffen – begrenzt.  
 
 
Aufgrund der hohen Förderquote wurde auf Empfehlung von Global Engagement und nach 
Rücksprache mit der Ortschaft Lüderitz die Antragsstellung ausgeführt. Ein Förderbescheid ist 
noch nicht vorhanden. Dieser wird für Oktober 2024 erwartet.  
 
Zur Annahme einer möglichen Förderung bedarfs es eines Beschlusses des Stadtrates hier 
befristet eine Personalstelle zu schaffen. Neben der Förderung der Personalkosten können 
hier auch Projektkosten gefördert werden.  
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Zusätzlich werden 7 % Verwaltungskosten als förderfähig anerkannt. 

 
 
Mit der Schaffung dieser Stelle ist eine Bereitstellung von Eigenmitteln verbunden. Die 
Eigenmittelquote beträgt 10%  
 

 
Das Ausgabevolumen durch die Förderung beträgt bei einem Eigenmittelanteil in Höhe von 
16.356,90 € 163.569,01 €  
 
Beide Kommunen verbinden ähnliche Herausforderungen. Beispielsweise sorgten die 
trockenen Sommerverhältnisse der vergangenen Jahre auch bei uns für einen veränderten 
Umgang mit Trinkwasser. Unterschiede, wie der unterschiedliche Umgang mit Müll und 
Abwasser kann zu einem „von einander Lernen“ führen. Lüderitz/Namibia wird zu einem 
Hotspot der nachhaltiger Energieerzeugung (grüner Wasserstoff, Solar- und Windenergie) 
werden, wo es eine Vielzahl an Überschneidung beider Kommunen gibt, deren 
Lösungsansätze für beide Kommunen gleichermaßen zur Anwendung kommen könnten.  
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung:  
Der Verwaltung Unterstützt die Schaffung dieser geförderten Personalstelle, da somit die 
Möglichkeit besteht im Rahmen der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie nicht nur die 
Partnerstadt in Nambia zu stärken, sondern auch für die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
eine nachhaltige Entwicklungspolitik anzustoßen.  
  
Nach einer Bedarfsanalyse sollen in den zwei Jahren der Fördermöglichkeit eine kommunale 
Nachhaltigkeitsstrategie entwickelt werden. Diese kann Ausgangspunkt für Entscheidungen 
der kommenden Jahre sein, immer orientiert an den globalen Nachhaltigkeitszielen, welche 
insbesondere im ländlichen Raum dieses als qualitativen Lebensraum bei immer stärker 
Urbanisierung der Städte hervorheben wird.  
 
Ziel 1 wird es sein die globalen Nachhaltigkeitsziele (SDG´s) in den kommunalen Akteuren zu 
verankern. Bereits jetzt gibt es Untersuchungen welche Folgewirkungen die Durchsetzung der 
SDG´s haben. Das SDG 11 beschäftigt sich mit dem Themenkomplex nachhaltige Städte und 
Gemeinden. Die Durchsetzung führt hier unter anderem zu: 
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 Förderung nachhaltiger Stadtplanung und sozialer Integration, 

 Verbesserung des öffentlichen Verkehrs und der Infrastruktur,  

 Förderung von bezahlbarem Wohnraum und der Widerstandsfähigkeit gegen 
Naturkatastrophen   

 
Ziel 2 soll es ermöglichen die Netzwerke der bestehenden Partnerschaft weiter auszubauen 
und insbesondere im Bereich der Bildungspolitik SDG 4 Hilfe leisten. Damit kann ein Beitrag 
zur:  

 Steigerung der Einschulungs- und Abschlussquoten, 

 Verbesserung der Bildungschancen für Mädchen und benachteiligte Gruppen,  

 Förderung des lebenslangen Lernens und der beruflichen Weiterbildung 
etabliert werden.  
 
Die EGem Stadt Tangerhütte sollte sich zeitnah mit kommunaler Entwicklungspolitik 
auseinandersetzen und mit einer eigenen Nachhaltigkeitsstrategie Entscheidungsprozesse 
unterstützen um einen Mehrwert für die hier lebende Bevölkerung zu schaffen und Zuzug zu 
unterstützen. Junge Leute werden in der Kommune gebraucht um die Einwohnerzahlen zu 
stabilisieren oder sogar zu erhöhen. In der Gesamtbetrachtung der aktuellen Entwicklungen 
im Land Sachsen-Anhalt (Intelansiedlung, Wachstum der Großstädte, direkter Zugang zur 
A14) ist die Schaffung eines qualitativen Lebensraumes ein Mehrwert unserer Kommune.  
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